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Besinnung

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; die Liebe aber 

ist die Größte unter ihnen.”

1 Kor. 13, 13

Ein kurzer Text über eine unterschätzte Tugend.

Diesen Spruch haben wir schon alle dutzende von Malen gehört, als 

Trauspruch oder Konfirmationsspruch gerne gewählt, betont er doch die 

Wichtigkeit der Liebe als größte christliche Tugend.

Für mich war diese Aufzählung immer etwas merkwürdig. Glaube und 

Hoffung passen irgendwie gut in den kirchlichen Zusammenhang, die 

Liebe fiel da immer etwas heraus. Natürlich ist die Liebe von diesen drei 

Tugenden diejenige, die wir alle am leichtesten nachvollziehen und in 

ihrer Bedeutung sofort verstehen können. Auch der Glaube ist für viele 

Menschen etwas, was ihnen “gegeben” wurde und das einfach zu 

verstehen ist.

Aber Hoffnung? Wann haben wir das letzte Mal wirklich Hoffnung als 

Tugend verstanden? 

“Hoffentlich kommt mein Zug pünktlich.” “Ich hoffe auf gute Noten in 

der Englisch-Arbeit.” “Am Wochenende kommt hoffentlich wieder ein 

Schön-Wetter-Hoch und macht mir das Radfahren im Grünen möglich.”

Dabei geht die Hoffnung hier doch viel tiefer. Das Gefühl zu haben, dass 

auch in tiefster Not, Verzweiflung und Verlassenheit jemand da ist, der 

MICH hält und mir wieder heraushelfen wird, umfasst der Begriff 

Hoffnung für mich. Das Wissen, dass meine Existenz hier nicht alles ist 

und ein Leben nach dem Tod in Gottes Wirklichkeit auf mich wartet; die 

Erwartung, dass auch wenn um mich herum alles fällt, dennoch ein 

fester Grund existiert, auf dem ich stehe.



Diese Hoffnung kann man aktuell überall auf der Welt sehen. In

den Augen der Frauen, die auf der Suche nach ihren Angehörigen

durch die Ruinen türkischer und syrischer Städte laufen. In den

Fragen der Patienten, denen ich erklären muss, dass sie an einer

fortgeschrittenen Krebserkrankung leiden und denen ich nun

beschreiben muss, welche therapeutischen Schritte auf dem Weg

zu einer möglichen Heilung bestehen. In den wütenden Gesichter

der Klimaaktivisten, die sich auf den Straßen festkleben, um die

Politik dazu zu bewegen, endlich zu handeln. In den versteinerten

Mienen von ukrainischen oder russischen Soldaten, die in ihren

Panzern sitzen und Granaten über mehrere Kilometer auf andere

Menschen schießen, die sie nicht kennen und wohl auch nie

kennenlernen werden.

Alle diese Menschen hoffen. Darauf, dass es besser wird, besser

werden kann, dass sich Wunder ereignen können und ihre

Situation am Ende irgendeinen Sinn ergibt. Oder wenigstens, wenn

sich diese Wunder nicht ereignen sollten, dass es endlich

jemanden gibt, der sie hält und ihnen in ihrer Verzweiflung Sinn,

Lebenswillen, Kraft zum Überleben gibt.

Gerade in der Passionszeit ist doch die Hoffnung auf die Erlösung,

die Christus uns in der Auferstehung direkt vor Augen geführt und

verhießen hat, fast greifbar.

“Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; die Liebe

aber ist die Größte unter ihnen.”

Müssen wir da wirklich eine Gewichtung vornehmen?

Mit hoffnungsvollen Grüßen,

Ihr Kent Gürel

Besinnung
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Bläser-Sonntag am 19.03.2023

„Unser Licht heisst Christus“

Der Sonntag Lätare ist in unserer ev.-luth.

Landeskriche Hannovers der Tag der

Posaunenchöre. Wir feiern ihn mit einem

Gottesdienstentwurf aus dem Posaunenwerk nach

dem Motto „Einer für alle- alle für einen“. Das Lied

„Strahlen brechen viele aus einem Licht“ von Dieter

Trautwein steht dabei im Mittelpunkt und die klare

Aussage dann: „Unser Licht heisst Christus“.

Auch im Jubiläumsjahr sammeln wir mit diesem

Gottesdienst Kollekten für die Stiftung

Posaunenwerk e.V.

Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich erscheinen und

dem Posaunenchor der Kirchgemeinde Wietze ihr

Ohr leihen.

Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de
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Wir sind für Sie da

Pfarramt: Vakanzvertretung Christoph Ricker + Inge Matern 84 43 
 E-mail:  kg.wietze@evlka.de 

Pfarrbüro: Susanne Schuermann, Pfarramtssekretärin  
 Steinförder Str. 12 84 43 
 E-Mail: kg.wietze@evlka.de  

Kirchenvorstand: 
 Vakanzvertretung Christoph Ricker + Inge Matern 8443 
 Stellv. Vorsitzender: Kent Gürel, Posener Weg 10a  51 76 
  Sebastian Bunke, Schachtstr. 44                                 0176 23956206 
 Rixta Buschmann, Am Walde 22                                               929062 
 Desirée Flügge, Schafbrückenweg 60                                     9857452 
 Heiko Hoppenstedt, Kastendamm 4 a                       0151 70507237 
 Svenja Ziemens, Wieckenberger Str. 6                                   984719 

KITA:  Irmgard Babigian,  KiTa-Leitung, Kirchstr. 6 21 54 
 E-Mail: KTS.Wietze@evlka.de   Fax:   98 58 56
  

Küsterin, Wietze: Anneliese Folberth, Bahnweg 6        35 19 528 
 

 

Küsterin, Wieckenberg:  Ruth Drösemeyer, Kapellenweg 2 25 16 

 

Lektoren: Petra Mende-Gürel, Posener Weg 10 a 5176 
 Thomas Harms, Junkersteg 3                            0177 8783662 

Posaunenchor: Harald Bokelmann, Neddelförd 17 2675 

Singkreis:  Kent Gürel   5176 

Das Pfarrbüro ist geöffnet: 

 

Montag, 9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag, 17.00 -19.00 Uhr 

Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr 
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Gruppen und Kreise

Besuchsdienst-

kreistreffen*:
Do, 16.02.23, 20.04.23, 22.06.23

Celler Tafel:
Ausgabe: montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus in St. 

Michael

Frauenfrühstück:

gefördert durch EEB 

Hannover

Samstag, 03.06.2023 im Gemeindehaus

Thema „Gott im Alter leben“, Referentin Frau Inken 

Richter-Redwisch,  Kostenbeitrag 10 Euro

Geburtstagskaffe

e: 

Spielkreis 

„Hummelnest“ 

(neu)

13.12, 31.01.23, 28.03.23, 30.05.23 und 25.07.23 um 

15.00 Uhr im Gemeindehaus in St. Michael

dienstags von 09:30-11:30 im Gemeindehaus St. Michael, 

obere Etage. Spielkreis für Kinder von 0-3 Jahren. 

Ansprechpartnerin: Ariane Wenzel, Tel.nr: 01512 8991543

Handarbeitskreis: mittwochs um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in St. Michael

Singkreis: Aktuell jeden 2. Dienstag in den geraden Kalenderwochen 

ab 19:30 im Gemeindehaus

Nachbarschafts-

treffen: 

jeden zweiten Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr im 

Gemeindehaus in St. Michael

Kirchenvorstands-

sitzung, 

öffentlich: 

monatlich, Termine bitte im Pfarrbüro erfragen, Tel. 8443

Posaunenchor:
jeweils montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in St. 

Michael

Spielräume:
donnerstags, ab 19:30 im Gemeindehaus, 15.12, 19.01. 

und 23.02.2023

Facebook Homepage



Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine  

12



Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine 
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Gottesdienste:

19.03.23 09.00 Uhr Hl. Messe

01.04.23 18.00 Uhr Hl. Messe 

08.04.23 19.00 Uhr Feier der Osternacht

10.04.22 09.00 Uhr Ostermontag Hl. Messe

16.04.23 09.00 Uhr Hl. Messe06

06.05.23 18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef Schutzfest

18.05.23 09.00 Uhr Hl. Messe Christi Himmelfahrt

21.05.23 09.00 Uhr Hl. Messe

29.05.23 09.00 Uhr Hl. Messe Pfingstmontag

03.06.23 18.00 Uhr Hl. Messe

Die Gottesdienste können sich verändern.

Weitere Gottesdienste werden rechtzeitig angekündigt.
Veranstaltungen: Wenn nichts anderes angegeben,  immer im Pfarrheim in Wietze. 

Interessierte Gäste sind stets willkommen.

Dienstag, 14.03.23 18.00 Uhr Handarbeit mit Inge Pfad

(Anmeldung bis 11.3.23).

Donnerstag, 16.03.23 19.00 Uhr Spielabend / Begegnung

Ostermontag, 10.4.23 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Begegnung 

und Frühstück

Samstag, 06.05.23 18.00 Uhr Hl. Messe zum St. Joseph Schutzfest,

anschl. Abendessen

Donnerstag, 11.05.23 19.00 Uhr Vortrag:  *EIN BLICK VOM 

HIMMEL –Gott hat ein Auge auf mich*

Referent: Hans-Peter Bock

Donnerstag, 18.05.23 09.00 Uhr Hl. Messe Christi Himmelfahrt,

anschl. Begegnung und Grillen

Donnerstag, 01,06,23 19.00 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

(Dieser Termin wird noch im Vorstand 

besprochen)

Donnerstag, 22.06.23 19.00 Uhr Vortrag: *Sherlock Holmes*

Referent: Hans-Peter Bock

Seniorengruppe:

30.03.23, 27.04.23, 18.05.23* und 29.06.23 jeweils 15.00 Uhr 

* s. Christi Himmelfahrt

(Anfragen an Gisela Fahl 1246)

Ergänzungen und Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

1958-2018

14
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Der nächste Frauenfrühstücks-Termin: 
      

am Sonnabend,  
den 03.06.2023, 9.00 Uhr 
 

Thema:    "Gott leben im Alter" 
Referent/in:  Inken Richter-Redwisch 
Ort:  im Gemeindehaus  
 in St. Michael, Wietze, Steinförder Str. 12 
 
Die Kosten betragen 10 €. 
 
Anmeldung: Bis zum 31.05.23 im Pfarrbüro Tel.:  8443 
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Neues aus der KiTa

Liebe Freunde der Kindertagesstätte,

heute möchten wir Sie mit hineinnehmen in die Freuden und

Sorgen der Pädagogischen Fachkräfte der Kita St. Michael.

Mit Engagement und Begeisterung haben die Päd.

Fachkräfte mit den Kindern die Faschingszeit gestaltet und

gefeiert. In verschiedenen Angeboten und Projekten haben

die Kinder ihr Wissen und ihre Fähigkeiten erweitern können.

In der Fastenzeit feiern wir gruppenübergreifend unsere

Passionsandachten. Die Päd. Fachkräfte bereiten die

Andachten für und mit den Kindern vor. Gemeinsam erleben

die Kinder die biblischen Geschichten. Wir möchten ihnen

vermitteln, dass jedes Kind, jeder Mensch wertvoll ist, dass

jedes Kind besondere Fähigkeiten hat und einzigartig ist.

Jesus ist unser Vorbild. Er hat das Kind in den Mittelpunkt

gestellt und die Erwachsenen herausgefordert: schaut, die

Kinder sind wertvoll, schaut, die Kinder möchten in meiner

Nähe sein, schaut, die Kinder möchten lernen, schaut , die

Kinder möchten Gott kennenlernen. Nehmt die Kinder in

ihren Bedürfnissen ernst und gebt ihnen, damit sie wachsen

können.

Die Pädagogischen Fachkräfte stellen sich jeden Tag mit

großem Einsatz dieser Herausforderung. Mit großem

Bedauern müssen wir feststellen, dass nicht alle Stellen

besetzt sind. Der Fachkräftemangel ist auch bei uns

eingezogen. Darum werben wir eindringlich um engagierte

und motivierte Pädagogische Fachkräfte, die Kinder

begleiten und fördern.

Sind Sie neugierig geworden? Es erwartet Sie ein

freundliches und motiviertes Team.

Mit freundlichen Grüßen,

im Auftrag

Irmgard Babigian und Team
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Neues vom kirchlichen Friedhof in Wietze

Unser alter Friedhof in Wietze, gleich hinter der St.

Michaelkirche, hat schon viel gesehen und erlebt. Über

Generationen haben Angehörige hier ihre Verstorbenen

bestattet, die Gräber besucht, sich mit einem lachenden

und einem weinenden Auge erinnert und die Blumen und

Sträucher gepflegt. Mit der Zeit wandelte sich die

Friedhofskultur.

Waren früher die Gräber von Hecken umgeben und die

Wege von Alleen gesäumt, so bietet unser Friedhof heute

ein eher karges und trostloses Bild.

Viele Menschen sind in den letzten Monaten mit der Bitte

an uns herangetreten, hier etwas zu verändern. Auch der

Kirchenvorstand und die Friedhofsverwaltung haben sich

Gedanken gemacht. Wie können wir den Friedhof wieder

attraktiver und „fit“ für die Zukunft machen?

Wir wünschen uns einen Friedhof, der sowohl für die

Trauernden als auch für die Besucher und Spaziergänger

ein ansprechender Ort ist. Auch Insekten sollen hier

ungestört ihre Artenvielfalt entfalten können und gute

Lebensräume vorfinden. Die Bepflanzung des Friedhofs

soll so sein, dass die Pflanzen auch bei hohen

Temperaturen überleben können und Sitzgelegenheiten

unter schattenspendenden Bäumen zum Verweilen

einladen.
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So müssen wir in Zeiten des Klimawandels den Friedhof ein

wenig umgestalten: An den Hauptwegen, aber auch auf den

Grünflächen müssen wir Hochstämme pflanzen. Auf unserem

Friedhof ist es zu heiß und wir haben zu wenig Schatten.

Davon kann jeder ein Lied singen, der in den letzten Jahren im

Hochsommer eine Beerdigung besuchte. Hitze und Trockenheit

setzen unserer Anlage enorm zu und wir müssen sie schützen.

Aus diesem Grund legen wir bei der Bepflanzung ein

besonderes Augenmerk auf klimaresistente Arten, die nach

dem heutigen Stand des Wissens in der Lage sind, den

Extremen zu trotzen.

Darüber hinaus möchten wir unseren Friedhof mit Bänken

ausstatten, also Orte schaffen, um zu verweilen und

innezuhalten, Blühsträucher pflanzen und so für Artenvielfalt

sorgen, kurz gesagt, unseren alten Friedhof zukunftsorientiert

und attraktiver gestalten.
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Aus eigenen Mitteln können wir als Kirchengemeinde das

alles nicht leisten. Aus diesem Grund sind wir auf Ihre

Mithilfe und Ihre Unterstützung angewiesen. Bitte

überweisen Sie Ihre Spende unter dem Stichwort: Friedhof

Wietze auf das Konto IBAN DE38 2695 1311 0000 0024 10

oder nutzen Sie den QR-Code auf der rechten Seite.

Unterstützt werden wir bei unseren Überlegungen zur

Umsetzung dieses Vorhabens von der Fundraiserin des

Kirchenkreises, Frau Hollung, und werden Sie weiterhin mit

Informationen und der Bitte um Ihre Mithilfe auf dem

Laufenden halten.

Für den Kirchenvorstand und die Friedhofsverwaltung

Susanne Schuermann
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Kasualien – Freud und Leid
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Wir unterstützen diesen 
Gemeindebrief:

Wenn auch Ihr Name hier erscheinen soll: 84 43

Bestattungsinstitut Helmers, Inh.: Karsten Hellie,  A.d.Kellerwiesen 2, Tel.: 8470  

Bäckerei Bernd und Frank Kappelmann GbR, Nienburger Str. 6, Tel.: 8558  

Matthias und Brit Buske, Steinförder Str. 85, Tel.: 1462 

Dr. Peter Hanebuth, Nienburger Str. 40, Tel.: 98910 

Familie Wilfried Böttcher, Am Salzberg 51, Tel.: 2581 

Familie Gürel, Posener Weg 10 A, Tel.: 51 76  

Familie Lahann, Wietze 

Familie Meißner, Hornbostel, Tel: 2179 

Familie Schümann, Poggenpaulsweg 19A, Tel.: 986770 

Hermann Holzbach, Hornbosteler Str. 19 

Herbert Falk, Wieckenberger Weg 23, Tel.: 4608 

Heidjerstube, Inh. M. Krüger, Steinförder Str. 60, Tel.:  6 04 

Friseurteam Haarmonie, Petra Riewestahl, Steinförder Str. 87A, Tel.: 9874 40 

Imkerei Wieckenberg, Friedrich Thienel, Kirchfeld 24, Tel.: 4681 

Seniorenzentrum Am Kurhaus, Steinförder Str. 116, Tel.:  98 97 0  

Sanitär-Heizung-Klempnerei, Hermann Hornbostel GmbH und Co.KG,  

Hunäusstr. 1, Tel.:346 

 

Hunäusstr. 1, Tel. 346  

Schweißtechnik Fierus, Rohr-und Anlagenbau, Dea-Str. 8, Tel.: 88 90 0  

Steuerberater Buchweitz und Partner, Schachtstr. 38, Tel.: 367  

Seniorenheim Marianne Wachutka, Steinförder Str. 86, Tel.: 22 80  

Heinrich Lange, Ginsterweg 1, Tel.: 8384 

Malerbetrieb Achim Roeszies, Hornbosteler Str. 1, Tel.: 16 24 

Zahnärztin Dr. Annemarie Liebig-Bunke, Nienburger Str. 29, Tel.: 83 55  

Zahnärzte Dres. Gaudszuhn, Steinförder Str. 22, Tel.: 85 74 

Taxi-Schanz, Sandgartenfeld 9, Hornbostel, Tel.: 8770 

Wir suchen Spender/Sponsoren, die unseren Gemeindebrief unterstützen!  

WIE SIE SEHEN, IST HIER NOCH PLATZ FÜR IHREN NAMEN! 
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